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Demografische Entwicklung in Dresden Prognose 2025 
(Stand: 30.10.2025) 

Einwohnende Dresden 2025 (Ist-Stand: 31.12.2025) 

gesamt: 571.510 
• davon 160.058 

Menschen 60+ 
• davon 49.109 

Menschen 80+ 

Einwohnende Dresden 2040 
gesamt: 587.865 

• davon 167.803 
Menschen 60+ 

• davon 46.605 
Menschen 80+ 
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zu mildern und alten Menschen die Möglichkeit zu erhalten, selbstbestimmt am Leben in der Gemeinschaft teilzunehmen und ihre Fähigkeit zur Selbsthilfe zu
stärken.

. ,
2. Leistungen bei der Beschaffung und zur Erhaltung einer Wohnung, die den Bedürfnissen des alten Menschen entspricht,

3. Beratung und Unterstützung im Vor- und Umfeld von Pflege, insbesondere in allen Fragen des Angebots an Wohnformen bei 

5. Leistungen zum Besuch von Veranstaltungen oder Einrichtungen, die der Geselligkeit, der Unterhaltung, der Bildung oder den

(3) Leistungen nach Absatz 1 sollen auch erbracht werden, wenn sie der Vorbereitung auf das Alter dienen.
(4) Altenhilfe soll ohne Rücksicht auf vorhandenes Einkommen oder Vermögen geleistet werden, soweit im Einzelfall Beratung und Unterstützung erforderlich

Dresden setzt Empfehlungen zu§ 71 SGB XII vollumfänglich um 

 (1) Alten Menschen soll außer den Leistungen nach den übrigen Bestimmungen dieses Buches sowie den Leistungen der Eingliederungshilfe nach Teil 2 des 
Neunten Buches Altenhilfe gewährt werden. Die Altenhilfe soll dazu beitragen, Schwierigkeiten, die durch das Alter entstehen, zu verhüten, zu überwinden oder 

Ermöglichung von Teilhabe und Selbsthilfe 
 (2) Als Leistungen der Altenhilfe kommen insbesondere in Betracht: 

 1 Leistungen zu einer Betätigung und zum gesellschaftlichen Engagement  wenn sie vom alten Menschen gewünscht wird,
Niedrigschwellige Beratung und Unterstützung und Versorgung im Alter – gesellschaftliche Teilhabe, 
Wohnen, Pflegeberatung, alters- und alternsgerechte Dienste, Freizeit und soziale Kontakt 

Unterstützungs-, Betreuungs- oder Pflegebedarf sowie an Diensten, die Betreuung oder Pflege leisten, 
 4. Beratung und Unterstützung in allen Fragen der Inanspruchnahme altersgerechter Dienste, 
Vernetzung und Koordination von Hilfenkulturellen Bedürfnissen alter Menschen dienen, 
 6. Leistungen, die alten Menschen die Verbindung mit nahe stehenden Personen ermöglichen. 


Vorbereitung und Prävention im Alter 

sind. 
 (5) Die Leistungen der Altenhilfe sind mit den übrigen Leistungen dieses Buches, den Leistungen der örtlichen Altenhilfe und der kommunalen Infrastruktur zur 

Vermeidung sowie Verringerung der Pflegebedürftigkeit und zur Inanspruchnahme der Leistungen der Eingliederungshilfe zu verzahnen. Die Ergebnisse der 
Gesamtplanung nach § 58 sowie die Grundsätze der Koordination, Kooperation und Konvergenz der Leistungen nach den Vorschriften des Neunten Buches sind 
zu berücksichtigen. 

 . 
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Neunten Buches Altenhilfe gewährt werden. Die Altenhilfe soll dazu beitragen, Schwierigkeiten, die durch das Alter entstehen, zu verhüten, zu überwinden oder
zu mildern und alten Menschen die Möglichkeit zu erhalten, selbstbestimmt am Leben in der Gemeinschaft teilzunehmen und ihre Fähigkeit zur Selbsthilfe zu
stärken.

3. Beratung und Unterstützung im Vor- und Umfeld von Pflege, insbesondere in allen Fragen des Angebots an Wohnformen bei 

4. Beratung und Unterstützung in allen Fragen der Inanspruchnahme altersgerechter Dienste,

 nahe stehende
er Vorbereitun

(5) Die Leistungen der Altenhilfe sind mit den übrigen Leistungen dieses Buches, den Leistungen der örtlichen Altenhilfe und der kommunalen Infrastruktur zur

Dresden setzt Empfehlungen zu§ 71 SGB XII vollumfänglich um 

 (1) Alten Menschen soll außer den Leistungen nach den übrigen Bestimmungen dieses Buches sowie den Leistungen der Eingliederungshilfe nach Teil 2 des 

Übernahme und Umsetzung der Infrastrukturverantwortung auf Grundlage des Fachplans 
Seniorenarbeit und Altenhilfe der Landeshauptstadt Dresden (2022)


 1. Leistungen zu einer Betätigung und zum gesellschaftlichen Engagement, wenn sie vom alten Menschen gewünscht wird, 
 2. Leistungen bei der Beschaffung und zur Erhaltung einer Wohnung, die den Bedürfnissen des alten Menschen entspricht, 

Beratungsauftrag subsidiär mit kommunaler Steuerung, sozialräumlich und vernetzt umgesetzt 
Unterstützungs-, Betreuungs- oder Pflegebedarf sowie an Diensten, die Betreuung oder Pflege leisten, 

Gewährung von Einzelfallhilfen durch Seniorenberatung und kompakt über Generationenbegegnung
 5. Leistungen zum Besuch von Veranstaltungen oder Einrichtungen, die der Geselligkeit, der Unterhaltung, der Bildung oder den 

kulturellen Bedürfnissen alter Menschen dienen, 
 6. Leistungen, die alten Menschen die Verbindung mit n Personen ermöglichen. + 

 (3) Leistungen nach Absatz 1 sollen auch erbracht werden, wenn sie d g auf das Alter dienen. 
 (4) Altenhilfe soll ohne Rücksicht auf vorhandenes Einkommen oder Vermögen geleistet werden, soweit im Einzelfall Beratung und Unterstützung erforderlich 

sind. 
Beratungsangebote zur Vorbereitung und Prävention im Alter

Vermeidung sowie Verringerung der Pflegebedürftigkeit und zur Inanspruchnahme der Leistungen der Eingliederungshilfe zu verzahnen. Die Ergebnisse der 
Gesamtplanung nach § 58 sowie die Grundsätze der Koordination, Kooperation und Konvergenz der Leistungen nach den Vorschriften des Neunten Buches sind 
zu berücksichtigen. 

 . 
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1. Fachplanung Seniorenarbeit und Altenhilfe 
2. und deren Umsetzung 
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Stadtratsbeschluss (02.06.2022) 

Fachplan Seniorenarbeit und Altenhilfe 
Leistungstypen: 

• Seniorenberatung 
• Generationenbegegnung/Gemeinwesenarbeit 

Umsetzung Strukturentwicklungskonzept 
Sicherstellung der Strukturqualität: 

• sozialräumliche Zuständigkeiten der freien Träger 
• verteilungsgerechte Umsetzung der Betreuungsschlüssel 
• datengestütztes regelmäßiges Monitoring und Evaluation 
• Aufbau eines trägerübergreifenden Qualitätshandbuches 
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Rahmen Fachplan Seniorenarbeit und Altenhilfe 

Fachplan 
Seniorenarbeit und Altenhilfe 

Fachgrundlage 
legitimiert durch 
Stadtrat 

 Leitziele 
 Kernaufgaben nach § 71 SGB XII 

-> Teilhabe + Stärkung der Fähigkeit zur Selbsthilfe 
 Maßnahmenplanung 

Gültigkeit: 5 Jahre 

Generationenbegegnung und -beratung 
-> Kommunal gesteuert 
-> unter Beachtung spezifischer Anforderungen 

der Rahmenbedingungen der Planungsbereiche 
-> Umsetzung in Freier Trägerschaft 

Sicherstellung einer gleichartigen Qualität 

geplanter Leistungsumfang: quantitative 
Bedarfe nach Planungsbereichen 

Fachplan 
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Leitziele der Seniorenarbeit und Altenhilfe 

Das partizipative und beteiligungsorientierte Zusammenleben ist eine Aufgabe der Stadtgesellschaft 
als Gemeinschaft und eine individuelle Aufgabe. 

Ältere und alte Menschen leben selbstbestimmt. 

Dresden verfügt über gute sozialräumliche Begegnungs- und Beratungsangebote für Menschen 60 Jahre 
und älter mit niedrigschwelligem Zugang. 

Jeder ältere Mensch hat das gleiche Recht auf Teilhabe am gesellschaftlichen Leben, vgl. §71 SGB XII. 

Der individuelle Rechtsanspruch nach §71 SGB XII richtet sich an die Landeshauptstadt 
Dresden/Sozialamt Dresden. 

Die Landeshauptstadt Dresden/Sozialamt Dresden hat die Steuerungsverantwortung. 

Die verfügbaren, begrenzten Ressourcen sind effizient und verteilungsgerecht zu nutzen. 
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Fachplanungsumsetzung konkret 

 LAB 60+ (2022)/Fortschreibung (2027) sowie aufgebautes Berichtswesen 
(u. a. jährige und jährliche Konzepte) sichert valide Datengrundlage für Planung 

 Sozialraumorientierung vollständig umgesetzt – 
„von uneindeutigen Wirkungskreisen zu Stadtteilverantwortung“ 

 Begegnung und Beratung 
 an allen Standorten als EIN System implementiert 
 neue Standorte und Formate als Erfolgsfaktoren 
 Strukturen sind tragfähig – Nutzungszahlen bestätigen „Wir werden besser wahrgenommen.“ 

-> Umsetzung der Betreuungsschlüssel Ausbaustufe 1 

 Umstrukturierung der kommunalen Sozialarbeit für Senior*innen hat Ressourcen und Kompetenzen 
für Sozialraummanagement, operative Steuerung respektiv Qualitätsentwicklung geschaffen 

 Vernetzungsstruktur und Schnittstellengestaltung verbessert, z. B. zu Pflege, (Zukunftsidee ) 
Stadtteilhäuser etc. 

… im Einzelnen 
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Geförderte Infrastruktur Seniorenbegegnung und -beratung:
Zuständigkeit für die Planungsbereiche nach Trägern 
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Begegnung und Beratung wirkt als ein System – Ziel erfüllt! 

Generationenbegegnung/Gemeinwesenarbeit Seniorenberatung 
Angebot an Gruppen Angebot an Einzelne 

kooperieren noch stärker proz

Anlaufstelle im Sozialraum z. B. für 

 Gesundes, aktives Altern 
 Gemeinwesenarbeit und Selbsthilfe/ 

Empowerment 
 generationenübergreifende Arbeit 
 Lebenslanges Lernen 
 Digitalisierung 

essvernetzend als EIN System 

Ambulantes sowie zugehendes Angebot für 

 Beratung, 
 Vermittlung und 
 Unterstützung als personenzentrierte Leistung 

25 Standorte Generationenbegegnung/Gemeinwesenarbeit 
mit Vor-Ort- oder zugehender Seniorenberatung 
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Seniorenberatung:
quantitativ gestiegen – es konnten mehr Menschen erreicht werden 

Beratungsfälle geförderte Seniorenberatung 
gesamtstädtisch 2023 bis 2025 
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Generationenbegegnung:
mehr Veranstaltungen und mehr Teilnehmende seit 2023 bis 2025 

2687 2720 2971 

992 1043 1102 
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2530 2634 
3022 

1052 1256 
1244 
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2603 
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1334 

+ 6,1 % 
120000 

Aufbau eines 
trägerübergreifenden 

Berichtswesens 
„Seniora-App“ 

Anzahl der Veranstaltungen von Anzahl der Teilnehmenden an 
geförderte Generationenbegegnung Begegnungsveranstaltungen 
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Bildung Kultur Kreatives Gestalten Bewegung Bildung Kultur Kreatives Gestalten Bewegung 
Gesundheit gesellige Angebote Beteiligung/GWA Gesundheit gesellige Angebote Beteiligung/GWA 
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Kompetenzaufgaben (KA) unterstützen das Regelsystem 

 unterstützen u. a. 
 durch ausgewählte Einzelangebote mit möglichst 

Zuführung in das Regelsystem 
 mit Fachexpertise und Beratung für das Regelsystem 
 spezifische sozialplanerische Bedarfserhebungen 
 Öffentlichkeitsarbeit 

 konkret: 
 KA Übergang in das Rentenalter – KÜR 
 KA Männerspezifische Seniorenarbeit 
 KA Demenz 
 KA Pflege 
 KA Empowerment (in Entwicklung) 
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Kommunale Steuerungsentwicklung in der
Generationenbegegnung und Seniorenberatung 

Erstellung 
des 

Fachplanes 

OE in der 
Fach-

abteilung 

OE bei den 
Trägern und 
Angeboten 

Gesamtprozess 

1. Prozess 2. Prozess 3. Prozess 4. Prozess 

Qualitätsent-
wicklung 

Bedarfs-
wicklung 

Zwischenbericht Fachplan Fortschreibung Fachplan 
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Untersetzung Qualitätsmanagement 

Ziel: 

Träger-
management 

Öffentlichkeits-
und 

Netzwerkarbeit 

Qualitäts-
management 

Sozialraum-
management 

Information, 
Beratung, 

Fallsteuerung 

 Qualitätsgesicherte Seniorenberatung und 
Generationenbegegnung 

 Grundlage: Qualitätshandbuch 
Seniorenberatung/Generationen-begegnung 

Maßnahmen: 

 fachliche Begleitung der Fallarbeit und 
Einrichtungskonzeptionen der freien Träger 

 Qualitätsentwicklungsgespräche bei den 
Einrichtungen Seniorenberatung und 
Generationenbegegnung (10 Stichproben/ 
Jahr Richtwert) in der Seniorenberatung 

 Mitwirkung bei Weiterentwicklung 
Qualitätshandbuch Seniorenberatung/ 
Generationenbegegnung 

 regelmäßiger Fachaustausch mit geförderten 
Einrichtungen (z.B. Fachtage) 
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Maßnahmen: 

 Absicherung der Sprechzeiten 

 Information 

 Durchführung der Beratung bei hoheitlichen 
Zugängen (z.B. Polizei, Ordnungsamt, Feuerwehr, 
SPDI) 

 Fallsteuerung bei komplexen Fällen nach 
Handlungsmethode Case Management: 

Ziel: 
 Prüfung, Erstellung, Evaluation von Hilfeplänen 

Untersetzung Information, Beratung und Fallsteuerung 

Träger-
management 

Öffentlichkeits-
undSozialraum-

Netzwerkarbeit 

Qualitäts-
management 

management 

Information, 
Beratung, 

Fallsteuerung 

 Erstellung Kostenzusagen für komplexe Fälle für die  Sicherstellung der Information und 
geförderte Seniorenberatung im Stadtbezirk 

Beratung in der geförderten und  Abrechnung und Erfassung gewährter 
kommunalen Seniorenberatung Stundenkontingente in komplexen Fällen 
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Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
Dr. Kristin Klaudia Kaufmann 

Beigeordnete für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Wohnen 

Landeshauptstadt Dresden 

Geschäftsbereich Arbeit, Soziales, Gesundheit und Wohnen 

Telefon 0351-4882800 | kkaufmann@dresden.de 

Rathausplatz 1, 01067 Dresden | Postfach 120020, 01001 Dresden 

Geschaeftsbereich-Soziales@dresden.de 
www.dresden.de/senioren 

Foto: @pixabay 
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